
Kriegstüchtig? Nein, danke! 
Kriegsbereitschaft? Ohne uns! 

2% des Bruttoinlandproduktes (BIP) 
für Militärausgaben war bisher das Ziel. 
Inzwischen überbieten sich die 
Parteien geradezu. Ist der Wahlkampf 
dazu da, die Wähler zu verwirren und zu betrügen? 

Im Jahr 2024 betrug das BIP 4,1 Billionen Euro.
Der Bundeshaushalt betrug in dem Jahr 446 Milliarden Euro. 

     2 % vom BIP = 82 Milliarden = 18,39 % des Bundeshaltes 

3 % = 123 Milliarden = 27,58% des Bundeshaushaltes  

3,5 % = 143 Milliarden = 32,06% des Bundeshaushaltes 

5 % = 205 Milliarden = 45,96% des Bundeshaushaltes 

Arbeit, Soziales, Wohnungsbau, Infra-
struktur, Straßen, Brücken, Bildung, 
Schulen, Wissenschaft, Forschung, 
Gesundheit, Renten, Landwirtschaft, 
Diplomatie, Völkerverständigung...  
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         Quellen: Bundesfinanzministerium, Bundesministerium für Verteidigung 



Der Deutsche Bundestag hat am 11. September 2024 
den Verteidigungsetat beraten. 
Der Einzelplan 14 des Bundeshaushaltes 2025 soll  
von 51,95 Milliarden Euro des Jahres 2024 auf 
53,25 Milliarden ansteigen. 
Dagegen wurden an die NATO 90,3 Milliarden Euro 
gemeldet.
Diese Summe geht allerdings nicht aus den Mitteilungen 
des Bundesministeriums für Verteidigung hervor.

Am 31.01.2025 hat der Bundestag das „Artikelgesetz 
Zeitenwende“ beschlossen. Dem stimmten alle im 
Parlament vertretenen Fraktionen gegen das Votum 
der BSW-Gruppe bei Enthaltung der Gruppe Die Linke zu. 
Jetzt fehlt nur noch die Zustimmung des Bundesrates, 
so dass das Gesetz noch im Frühjahr in Kraft treten kann.       

Wo soll das Geld herkommen? 
Was wird man anderswo streichen müssen?

FRAGT EURE KANDIDATEN FÜR DEN 
NEU ZU WÄHLENDEN BUNDESTAG
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